
Kommunen auf demWeg zum

innovativen Energieort

Erfahrungen und Beispieleausder 

GemeindeBeckerich, Luxemburg





Der Kanton Redingen zählt 10 Gemeinden:
Beckerich , Ell, Grosbous, Préizerdaul , Rambrouch, 

Redingen, Saeul, Useldange, Vichten und Wahl

und 14.000 Einwohner(innen)

Gemeinde Beckerich : 2.300 Einwohner(innen)

Luxemburg zählt 116 Gemeinden mit insgesamt 450.000 
Einwohnern



1995
Beitritt der Gemeinde Beckerich zum 
Klimabündnis:

- minus 50 % CO
2
ïEmissionen bis 2010

- Solidarität mit den Ländern des Südens

Einführung des Stundentakts



Energiekonzept

Energiesparaktion 
Komm Spuer Mat !

1997



Energiekonzept:
- Analyse des Ist-Zustandes
- Verteilung des Energieverbrauchs auf die verschiedenen 
Sektoren

- Erstellen von verschiedenen Szenarien (business as usual, ...)
- Verbesserungsvorschläge



Massnahme

Variation in   

t CO2/a

Anteil der Variationen an 

Gesamtemissionen in % CO2/a

Wärmeverbrauch Neubauten 287 3.44%

Stromverbrauch Neubauten 150 1.80%

Sanierungsmassnahmen Privathäuser -1300 -15.60%

Ersatz der Nachtspeicherheizungen durch Ölkessel -174 -2.09%

Effizienz im Haushaltsbereich -459 -5.51%

Nutzerverhalten -131 -1.57%

Bau von 4 Windkraftanlagen -1612 -19.34%

Bau eines Nahwärmenetzes auf Holzhackschnitzelbasis -113 -1.36%

Einsatz von Solarkollektoren auf Privathäusern -159 -1.91%

Bau von Biogasanlagen -178 -2.14%

Strassenbeleuchtung -83 -1.00%

Substitution von Strom durch Gas beim Kochen -40 -0.48%

Kläranlagen 45 0.54%

Pumpstationen 5 0.06%

Wärme und Stromverbrauch Gemeinde -56 -0.67%

Gesamtemissionen 2010 -3818 -45.82%

Pro-Kopf-Emissionen 2010 -2.38 -51.70%



1. Biogasanlage in der Gemeinde

1999



Der elektrische Pro-
Kopf-Verbrauch ist 
im Vergleich zu 
1994 um 7% 
gesunken
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2001
Gründung der Agrargenossenschaft ñBiogas Biekerichò 

durch 13 landwirtschaftliche Betriebe



2002
Der Gemeinderat beschliesst den Bau der ersten Phase des 

Wärmenetzes



Fernüberwachung und ïsteuerung der 
öffentlichen Beleuchtung

2003
Stufenweises Herabsetzen 
der Beleuchtungsstärke :

=> 26.000 kWh/Jahr
Verbrauchssenkung

=> 16 Tonnen CO
2
ï

Reduktion pro Jahr



2004
Photovoltaik:
installierte Leistung: 240 kWp (1.920 m2)
48 Haushalte (6,3 %)

Solarthermie:
installierte Fläche: 162 m2

27 Haushalte (3,6 %)

70 installierte Solaranlagen in der Gemeinde








